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133 Jahre Turnverein Rorbas 

 

 

 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Rorbaser-Turners 
 
Wir wünschen euch viel Spass bei der aktuellen Lektüre des TV 
Rorbas und bedanken uns für eure Unterstützung bei unseren 
Anlässen und Veranstaltungen. 
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Willkommen bei der 
Dörfli Pizza in Rorbas
– Pizza-Mittags-Aktionen
– Take Away
– Bistro
– Lieferung
– Online Bestellungen
Bargeldlos mit Kreditkarte zahlen (beim Liefern erwähnen)

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00 –13.30 / 17.00–22.00 Uhr
Fr 11.00 –13.30 / 17.00–23.00 Uhr
Sa 11.00 –13.30 / 17.00–23.00 Uhr
So 11.00 –22.00 Uhr  durchgehend

Dörfli Pizza
Alte Brücke 8, 8427 Rorbas 
044 865 00 09
www.dör f l ipizza.ch

Ihr Pizzakurier 

im Embrachertal
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Turnverein und Untersektionen 
 
 
Turnverein Technische Leiter 
Präsidentin: Melanie Tusche 078 853 27 22 Aktive: Matthias Rutschi 043 266 68 63 
Präsi. Stv.: Robert Hausammann 078 760 47 20 Fit und Fun:  
   Anne Loch 076 546 00 15 
 
Männerriege   Leiter/innen Geräteriege 
Präsident Werner Ebneter 044 865 27 09 Ramona Wiesendanger 079 692 26 71 
Leiter: Luigi Tiricola 044 865 19 72 Christina Bänziger 043 266 61 44 
   Michi Schneider 044 865 21 51 
Frauenriege   Corinna Weber 
Präsidentin: Regula Spiess 044 876 08 70 Michi Leuthold 
Leiterinnen: Rosmarie Stäheli 044 865 18 76 Rosmarie Stähli 
 Brigitt Koch 044 865 25 35 Bea Falk  
 Liselotte Schneider 044 865 53 07 Severine Meier 
   Maja Joos 
Leiter/innen Kunstturner 
 Thomas Gehring 044 865 11 26 Jugendriegenhauptleitung 
 Bartolo Angiola 044 865 34 14 Sibylle Weber 079 257 86 80 
 Sandro Flotzinger 079 354 06 54 jugend@tv-rorbas.ch 
 Michael Leuthold 079 686 97 27  
 Corinna Probst 079 263 17 83 Leiterinnen Mädchen 
   Ramona Eicher 076 480 85 19 
Veteranen Hansueli Hofmann 044 865 48 19 Beatrice Loch 079 812 59 52 
   Sina Hausammann 078 855 80 67 
Leiterinnen ELKI-Turnen  Irina Ganz 076 381 08 03 
 Severine Meier 043 266 63 49 Sibylle Weber 079 257 86 80 
 Brigit Lienhard 044 881 71 80 Corina Strässler 078 908 50 01 
   Tara Tiricola 079 298 98 18 
Leiter Jugi   Ladina Kessler 079 535 67 64 
 Martin Lips 044 876 03 92 Laura Grimm 076 327 10 81 
 Robert Hausammann 078 760 47 20 Cécile Bretschneider 079 710 54 34 
 Daniel Keller 079 285 83 82  
 Patrick Bosshard 079 548 18 73 
 Steven Braun 078 648 72 63  
 Silvan Hürlimann 079 368 14 41  
 Catrin Loch 076 358 75 78 
 
Vereinsblatt: 
Redaktion: Corinna Weber 079 324 75 65 E-Mail: corinna.weber112@gmail.com 
Buchhaltung: Corinna Weber 079 324 75 65 
Inserate: Caroline Evers 078 723 89 97 E-Mail: caroline.evers@uzh.ch 
 
Internetadresse: 
www.tv-rorbas.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 

Turnverein und Untersektionen
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Turnstunden
Turnstunden 
 
 
Wer Tag Zeit 

 
 
TV Aktive + DR Jg. 2000 und älter Dienstag 20.30 – 22.00 Uhr 
  Freitag 20.00 – 22.00 Uhr 
 
 
Fit und Fun Jedermann/-frau Dienstag 19.15 – 20.25 Uhr 
 
 
Männerriege  Donnerstag 20.15 – 22.00 Uhr 

 
 
Frauenriege  Montag 20.15 – 22.00 Uhr 
  Mittwoch 20.15 – 22.00 Uhr 
 
 
Jugendriege 4. Klasse – Oberstufe Dienstag 18.00 – 19.15 Uhr 
 1. – 3. Klasse Freitag 18.00 – 19.15 Uhr 
 
 
Mädchenriege 1. – 4. Klasse Montag 18.00 – 19.15 Uhr 
 5. Klasse – Oberstufe Mittwoch 18.30 – 20.00 Uhr 

 
 
Geräteriege Sporthalle Rorbas; K1-3 Montag 16.30 – 18.00 Uhr 
 Sporthalle Freienstein, ab K4 Montag 18.00 – 20.00 Uhr 
 Sporthalle Freienstein Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr 
 
 
ELKI – Turnen Sporthalle Freienstein Dienstag 09.10 – 10.05 Uhr 
 Sporthalle Freienstein Dienstag 10.10 – 11.05 Uhr 
 Sporthalle Freienstein Donnerstag 09.10 – 10.05 Uhr 
 Sporthalle Freienstein Donnerstag 10.10 – 11.05 Uhr 
 
 
 
Kunstturnen Sporthalle Freienstein Montag 18.00 – 20.00 Uhr 
 Gemeindesaal Freienstein Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr 
 Sporthalle Freienstein Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 
 Sporthalle Freienstein Samstag 08.30 – 11.30 Uhr 
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Terminkalender 2014Terminkalender 2014 
 
 

WANN WER WAS WO 
 

15.11.2014 MT Faustballmeisterschaft, 3. Liga Sporthalle Freienstein 
 

05.12.2014 TV Chlausabend  
 

08.12.2014 FR Chlausabend Vereinszimmer Rorbas 
 

02.01.2015 MT Neujahrsturnier Hettlingen 
 

24./25.01.2015 TV Skiweekend with Friends Flumserberge 
 

07.03.2015 TV, MR, Altpapier sammeln  
 JR 
 

07./08.3.2015 TV Fasnacht  
 

07./08.3.2015 MT Schoggi-Turnier Seuzach 
 

14.3.2015 MT Faustballturnier der MR Rorbas Sporthalle Freienstein 
 

19.03.2015 TV QV MiDo Bar 
 

März 2015 GR Schoggistängeliwettkampf 
 

11./12.04.2015 TV Trainingsweekend Herisau 
 

11./12.04.2015 GR Kant. Frühlingswettkampf 
 

16./17.05.2015 GR Kant. Getu-Wettkampf 
 

20./21.06.2015 GR Kant. Getu-Tag 
 

Juni 2015 TV, FR Turnfest 
 

05./06.09.2015 GR Kant. Getumeisterschaften 
 

November 2015 TV Chränzli 
 

Monatlich VT gemäss Jahresprogramm Bei Fragen: Hansueli Hofmann  
   044 865 48 19 
 
 

Rorbas 1: 
2. Liga Spieldaten Faustball-Wintermeisterschaften 
08.11.2014 / 29.11.2014 / 13.12.2014 / 17.01.2015 
 

Rorbas 2: 
4. Liga Spieldaten Faustball-Wintermeisterschaften 
08.11.2014 / 15.11.2014 / 13.12.2014 / 17.01.2015 
 
 
 
 

Abkürzungen 
Turnverein und Damenriege TV Team Aerobic TAE 
Geräteriege  GR Frauenriege FR 
Mädchenriege  MR Männerriege MT 
ELKI-Turnen  ELKI Kunstturner KT 
Jugendriege  JR Veteranen VT 
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Unsere  
Telefon-nUmmer

043 266 62 02
CoiffeUr für Alli

8427 rorbAs

Ihr IT-Dienstleister für: 
-  Support 
-  Reparaturen 
-  Installationen 
-  Beratung 
-  Verkauf 
-  Wartung

Tössstrasse 51, 8427 Rorbas 
www.wolfer-informatik.ch 

+41 76 346 22 11

Wir empfehlen uns für Geschenk- und 
Früchtekörbe sowie Weingeschenkpackungen.  
 

Volg Freienstein 
Montag - Freitag  7:30-19:00 Uhr 
Samstag 7:30-17:00 Uhr durchgehend 
 

Volg Rorbas 
Montag - Freitag  7:00-20:00  Uhr durchgehend 
Samstag 7:30-17:00 Uhr durchgehend 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

            

Wir empfehlen uns für Geschenk- und 
Früchtekörbe sowie Weingeschenkpackungen.  
 

Volg Freienstein 
Montag - Freitag  7:00-19:00 Uhr 
Samstag 7:30-17:00 Uhr 
 

Volg Rorbas 
 

Montag - Samstag  6:00-20:00  Uhr  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

            

– Geeignet für Vereins und Firmenanlässe
– zu empfehlen unser Bocciahit mit
* Spaghettiplausch à discretion     * Fondue Chinoise à discretion 

Für Reservationen rufen Sie uns bitte an 044 865 46 50
Immer genügend Parkplätze vorhanden   |   www.bocciadromo.ch   |   info@bocciadromo.ch

immer feine Pizza!

super cordonbleu
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Aktivriege
Jahresbericht 2013/2014 

Irgendwie habe ich das Gefühl, die Zeit rennt immer schneller… Und dabei dachte ich, das kommt 
erst mit dem Alter   Es ist aber auch immer etwas los in einem Turnerjahr, wahrscheinlich ist 
das mit ein Grund, warum die Zeit so schnell vergeht.  

Nach der letzten GV fand gleich im November das Chränzli statt. Es ist immer eine total schöne Zeit, 
wenn auch recht intensiv, da die meisten von uns die ganze Woche über Arbeiten und dann von 
Freitag bis Sonntag-Abend für den Verein im Einsatz sind. Sorry an alle Chef’s, wenn wir manchmal 
ein wenig übermüdet auf der Arbeit erscheinen  In der Winterpause über Weihnachten war dann 
aber genügend Zeit zur Erholung. Im Januar fanden bereits die ersten Turnfest-Trainings statt und ab 
März bestanden alle Turnstunden aus Training für die Schaukelring- und Stufenbarrenkombi und 
wenn das Wetter mitspielte, auch noch Leichtathletik. Wir haben einige neue Nachwuchsturner/-
innen, die obwohl sie am Turnfest noch nicht mitmachen konnten, sehr häufig in die Turnhalle 
kamen und stundenlang Teile am Stufenbarren übten. So viel Eigeninitiative ist super und wir freuen 
uns darauf, wenn sie nächstes Jahr auch mitmachen können!  

Ende März war die Fasnacht. Dieser Einsatz ist mittlerweile schon fest in unserem Jahresprogramm 
verankert und bringt uns ein Taschengeld, mit dem zum Beispiel am Trainingsweekend ein Essen für 
alle bezahlt werden konnte.  

Besagtes Trainingsweekend war Mitte April. Dieses Jahr blieben wir in Rorbas und Freienstein, da alle 
grösseren Turnhallen mit Übernachtungsmöglichkeiten schon mehr als ein Jahr im Voraus 
ausgebucht waren. Matthias und Bea haben dafür schon für das Jahr 2015 in Herisau vorreserviert. 
Ich musste blöderweise am Samstag des Trainingsweekends noch an einen obligatorischen 
Fortbildungskurs der Wertungsrichter Aerobic. So stiess ich erst am Abend zum Grillieren bei Sina im 
Gartenhäuschen dazu. Ich glaube jedoch, es war ein sehr anstrengender Samstag, denn es waren alle 
recht erschöpft und gingen früh ins Bett. So wie es sich gehört, wenn einem noch ein intensiver 
Sonntag bevorsteht. Am Sonntagabend mussten wir dennoch feststellen, dass uns noch einiges an 
Arbeit bis zu den Turnfester erwartet… Herzlichen Dank allen Technischen Leitern für die 
Organisation des Trainingsweekends und Sina für  den Grillabend in ihrem Garten.  
Dann hiess es üben, üben, üben bis es Mitte Juni endlich soweit war und wir nach Toffen ins Berner 
Mittelland reisen durften. Natürlich schafften wir es auch dieses Jahr nicht ohne Unfälle und Jäge P. 
riss sich eine Woche zuvor die Bänder am Fuss. Wie jedes Jahr hiess es kurzfristig umstellen, 
zusätzliche Übungen turnen und sich die Neuerungen möglichst in 2 Stunden perfekt einzuprägen. Ja 
wir sind in der Zwischenzeit recht geübt in diesen Dingen. Leider… Ich bin mittlerweile elf Jahre aktiv 
dabei und habe noch kein Jahr erlebt, bei dem am Turnfest niemand verletzt war. Dabei habe ich 
immer gedacht, Fussball sei der gefährlichste Sport?  
 
Wunderschönes Wetter erwartete uns in Toffen und nachdem die reparierten Zelte (danke an dieser 
Stelle nochmal Matthias, Sandro, Patrick und Meinhard) endlich eingetroffen und aufgestellt waren, 
mussten wir uns bereits einwärmen. Wir waren durchs Band enttäuscht über unsere Leistung und die 
Noten weit unter den Erwartungen, doch ändern konnten wir es sowieso nicht mehr. Nach einem 
erfrischenden Bad im nahen Bach genossen wir einen coolen Abend in der Bar und manch einer 
kroch erst in den Schlafsack, als es draussen schon fast wieder hell war. Am Sonntag machten wir uns 
am Mittag auf den Heimweg und unterhielten bei unserem Spaziergang vom Bahnhof Embrach bis 
zum Dorfplatz das ganze Dorf mit der Musik aus dem TV-Wägeli. Gleich am kommenden 
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Michael PETER
Keramische Wand- und Bodenbeläge

Mobil 079 438 45 32
Gupfe 1
8427 Freienstein
mpeter-plattenbelaege@bluewin.ch

Restaurant Freihof 
Zilacherstrasse 12 

8427 Rorbas 
Telefon 043 266 68 46 

          
Wir  haben  von Montag bis Freitag  

2 preiswerte Mittagsmenu 
 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 

08.30 Uhr – 00.30 Uhr 
 

Samstag und Sonntag, 
sowie Feiertage geschlossen 

 
Für Gesellschaften ab 20 Personen 
öffnen wir gerne auf Vorbestellung 
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Wochenende ging es nach Appenzell. Dies war ein kantonales Turnfest und dementsprechend einiges 
grösser. Bea, Martina und Corinna waren bereits am Freitag angereist, da sie die 
Wertungsrichterausbildung für Geräte machen und dort Werten üben konnten. So waren die Zelte 
schon aufgestellt und wir konnten direkt in die Turnhalle gehen, wo wir auch schon bald unsere 
Stufenbarren- und Schaukelringkombi zeigen durften. Dieses Wochenende lief es uns um einiges 
besser und wir waren durchaus zufrieden mit unserer Leistung. Dafür war das Fest am Abend nicht 
ganz so lässig. Das Festareal war völlig überfüllt mit Leuten. Man hatte keine Chance einen Platz im 
Festzelt oder an der Bar zu bekommen und dann begann es auch noch zu regnen. Die meisten von 
uns verbrachten darum eher einen gemütlichen Abend vor unserem Zelt, dass durch einen 
Blachenvorspann gut geschützt war. Leider regnete es nur einmal und zwar bis am Sonntagabend 
durch. So blieb uns nichts anderes übrig als im grössten Regen zusammenzupacken und die Zelte 
tropfnass zu versorgen. Das machte aber nicht viel, da am Wochenende später gleich das 
Volleyballturnier in der Badi stattfand und  wir die Zelte dort wieder auspacken konnten. Ja es blieb 
uns keine Pause. Eigentlich hatten wir geplant, anstelle von Toffen an ein anderes Turnfest zu gehen, 
damit zwischen den vielen Festern ein Wochenende frei blieb, die Veranstalter waren aber 
überbucht und luden uns wieder aus.  

Wir hatten diese Jahr so viele Anmeldungen ans Volleyballturnier wie noch nie und freuten uns über 
den guten Wetterbericht. Leider wurde dieser gegen Ende Woche immer schlechter, wir entschieden 
uns aber trotzdem zur Durchführung und hatten soweit Glück, dass es am Mittag aufhörte mit 
Regnen und am Nachmittag die Sonne ab und zu vorbei schaute. Es war eine tolle Stimmung. Abends, 
nachdem fertig Volleyball gespielt war, wurde der WM- Match auf Grossleinwand übertragen. So 
konnten wir allen Sportbegeisterten gerecht werden.  Da seit dem Umbau der Badi viel mehr 
Vorlagen eingehalten werden müssen, ist im Moment noch unklar, ob der Volleyball-/Badiplausch 
nächstes Jahr noch stattfinden kann. Wir werden aber alle Mannschaften informieren, sobald wir 
mehr wissen.  

Vor den Sommerferien fand noch ein „normales“ Training in der Halle statt und dann mussten die 
Zelte geputzt werden. Danke Dani K. für das zur Verfügung stellen deiner Geschäftsräumlichkeiten.  
Beim Sommerprogramm mussten viele Veranstaltungen abgesagt werden, einerseits weil das Wetter 
uns einen Strich durch die Rechnung machte, andererseits genossen viele Turner/innen Ferien und es 
waren nur wenige in der verregneten Schweiz.  
Das Jugilager anfang August fand in Hofstetten statt. Eine wunderschöne Gegend! Wir verbrachten 
vier abwechslungsreiche Tage dort und hatten viel Spass mit 20 Kindern. Danke Nadine für die 
Organisation.  
Die letzte Veranstaltung in diesem Jahr ist das Schussturnen, das der TV Rorbas dieses Jahr 
organisiert hat. Wir schauen also eher einem gelassenen Winterhalbjahr entgegen und freuen uns 
auf viele anstrengende und lehrreiche Turnstunden.  

Von November bis  Juli werde ich mich auf eine Weltreise begeben. In dieser Zeit wird Robert 
Hausammann meine Stellvertretung sein. Ich gehe mit einem lachenden und einem weinenden Auge, 
im Moment kann ich es mir noch nicht vorstellen wie die neun Monate ohne Training und Turnverein 
aussehen werden. Aber da es sicher sonst viel spannendes zu entdecken gibt, wird die Zeit wie im 
Fluge vergehen.  

Mit sportlichen Grüssen  

Melanie Tusche 



10

Massagen in Freienstein
Klassische Massage  
Manuelle Lymphdrainage
Fuss- und Handreflexzonenmassage
EMR, ASCA und EGK – Anerkennung vorhanden      
Therapeut Rosemarie Vonbank 
Dipl. Berufsmasseur, Med. Masseur (i.A.)
Breitestrasse 16, 8427 Freienstein
Tel 079 822 91 29
www.roses-massagen.ch

Bauunternehmung, 8427 Rorbas, Telefon 
044 865 17 44

Ist Ihn
en 

das Bauen w
ichtig,

 

sind S
ie bei 

FRIGHETTO richti
g!
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Trainingsweekend 2014 
 
Das diesjährige Trainingsweekend fand am 12.-13. April 2014 statt. Am Samstag Morgen 
trafen wir uns in unserer gewohnten Umgebung, der Turnhalle Rorbas. Mehrheitlich 
waren nur die Frauen des TV Rorbas anzutreffen, weil das Trainingsweekend mit dem 
Schulstufenbarren-Training anfing. Die fleissigen Herren im TV trainierten in dieser Zeit 
Kugelstossen. 
In der Halle wurde stattdessen fleissig die noch nicht sitzenden «Teili» geübt. Nach der 
verdienten Pause, in der sich die Einen mit einem «KitKat»  stärkten, ging es daran sich 
den Ablauf einzuprägen. 
Also liefen wir (mit und ohne Musik) die Barrenübung durch. Wobei die Einen oder 
Anderen schon freiwillig ihre Übung mitturnten. Am Mittag bestellte man Pizza oder 
ging sonst irgendwo zum essen hin.  
Am Nachmittag trafen die Ringturner und ihre Helfer sich in der nicht so unbekannten 
Turnhalle Freienstein. Ja sie haben bemerkt dieses Jahr ging der TV Rorbas nicht weit 
weg für ins Trainingsweekend. Nach dem Einturnen wurden die Ringe 1-4 zugewiesen, 
die Ringehöhe eingestellt, die Hände ins Magnesium getaucht und drauflos geübt. 
Mal wurde zusammen, dann wieder einzeln geturnt. Auch hier nach der verdienten 
Pause, die wir alle in der schönen warmen Sonne verbringen konnten, begann das ganze 
Üben mit der Musik. Ich denke alle waren schlussendlich positiv überrascht, wie weit 
wir am Ende gekommen sind. Um 16:15 Uhr hiess es ab unter die Dusche und 
anschliessend trafen wir uns zum grillieren im «Gartenhüsli» von Sina. 
Zum Grillen kam natürlich auch unser Grillmeister, der nach langem Kampf mit dem 
Feuer im Kamin, seinen eigenen Grill holte. Hiermit noch beste Dank, auch an diejenigen 
die Salate, Brot und Dessert brachten! Nach dem Essen war ein lustiges und gemütliches 
Zusammensein angesagt. Als auch die Letzten nach Hause gingen oder ein Bett (oder so 
etwas ähnliches) gefunden haben, hiess es schon bald wieder aufstehen. 
Wir Frauen waren wieder die Ersten in der Halle und begannen gleich mit dem 
Einwärmen. Erstaunlicherweise war niemand mehr so fit wie am Samstag. Doch jeder 
mobilisierte nochmals seine Kräfte, oder welche noch übrig waren und so konnte der 
«Reigen» doch noch ein paar Mal durchgeturnt werden. 
Die Männer räumten in dieser Zeit das «Gartehüsli» auf (Danke!)  und gingen dann zum 
Kugelstossen. Um 12:00 Uhr holten sie und Frauen in der Turnhalle Freienstein ab. 
Weiter ging es ins Bocciadromo in Rorbas zum Spaghetti-Essen. An zwei langen Tischen 
verteilt, fanden alle ein Plätzchen und dann wurde gegessen, getrunken, geredet und 
gelacht. Wieder zurück in der Halle wärmten wir uns auch schonwieder ein für die 
Schaukelringe. Mit einem Turner mehr, aber einem Anstösser weniger, liess es sich auch 
nicht besser turnen als am Samstag. Trotzdem machten wir gute Fortschritte. Zum 
Schluss ging noch ein kleines Grüppchen zum Schleuderballtraining. Das schöne Wetter 
geniessend, schleuderten wir die Bälle und so ging das Trainingsweekend auch schon zu 
Ende. Und wir waren mehr oder weniger bereit für die kommenden Turnfeste. 
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Ihr Kabelsalat.

Ihr Chef 
de Service.

Bei uns arbeiten viele helle Köpfe und fleissige Hände, die Elektroinstallationen kompetent,
sorgfältig und zuverlässig ausführen. Egal, ob es sich um eine einfache Installation einer
Lampe handelt oder um eine komplexe Telekommunikationsanlage: Wir sind für Sie da – 
mit über 400 Mitarbeitenden in Ihrer Nähe.

IN RORBAS ODER WOANDERS IM KANTON ZÜRICH:

Allmendzentrum 4, 8427 Rorbas,Telefon 058 359 47 80, Fax 058 359 47 89 
www.ekz.ch/eltop, Pikettdienst 0848 888 788

Installation_138x95_sw.qxd  05.08.2009  10:22  Page 1

AM
 Bedachungen AG

Holzbau 
und Steildächer

Fassaden Holz/Eternit

Isolationen

Dachflächenfenster

Dachlukarnen

Reparaturen

Um
deckungen

Neudeckungen 

Holzbau

Bruno
 

Pfeifer

AM Bedachungen  AG www.amholzbau.ch

Postfach  426 · Tannenstrasse  93 · 8424  Embrach
Telefon 044  865 21 88 · Fax  044  865 30 20
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Turnfest Toffen vom 21. - 22. Juni 

Mir sind s’Wuchenend as 

Turnfescht uf Toffe, im 

schöne Kanton Bern greist. 

Mir hend e gmüetlichi Fahrt 

gha. Leider het wieder emal 

es Turngspändli chli länger 

pfused. Das isch aber 

gschwind nahgreist und 

isch no gnueg früeh uf ois 

zToffe zgstosse. Leider het 

üs au das Jahr wieder 

s’Pech verfolgt, drum het eis Turngspändli mösse diheime bliebe und de Fuess höch lagere. Mir händ 

dich alli vermisst! 

Nachdem mer sGländ erreicht 

hend, hemmer alli ghulfe Zelt 

ufstelle. Mer hend den 

festgstellt, dass s’eintä Zelt 

chli chliner grate isch bim 

flicke. Drum wer de Plan gsi, 

dass all unter 1.70 m im chline 

und di andere im grosse Zelt 

derfed pfuse. Natürli hemmer 

das den nöd umgsetzt. Vode 

turnerische Siite het leider nöd 

alles so klappt wies het sölle, 

derfür simmer bide letschte 

Disziplin „em Fäschte“ ganz 

wiit vorne debi gsi  Nach 

getaner Arbeit hemmer all no 

es erfrischends Bad im Fluss 

gno und hend uf de Abig agstosse. Di wichtigschti Erkenntnis vom Weekänd derfi natürli nöd 

vergesse… Das wered die 5 Z: Z’esse, Z’suffä, Zigarette, Z’sunnecreme und last but not Z‘Sibylle. 

Üsi Heimreis mitm super usgrüschtete Musigwägeli isch wie immer de Burner gsi. Die meischte 

andere Reisendä hends läss gfunde und händ kurzzitig mit üs mitgfäschtet.  

Danke a alli für das coole Weekänd

Turnergruess 

Meli M

Turnfest Toffen vom 21. - 22. Juni 

Mir sind s’Wuchenend as 

Turnfescht uf Toffe, im 

schöne Kanton Bern greist. 

Mir hend e gmüetlichi Fahrt 

gha. Leider het wieder emal 

es Turngspändli chli länger 

pfused. Das isch aber 

gschwind nahgreist und 

isch no gnueg früeh uf ois 

zToffe zgstosse. Leider het 

üs au das Jahr wieder 

s’Pech verfolgt, drum het eis Turngspändli mösse diheime bliebe und de Fuess höch lagere. Mir händ 

dich alli vermisst! 

Nachdem mer sGländ erreicht 

hend, hemmer alli ghulfe Zelt 

ufstelle. Mer hend den 

festgstellt, dass s’eintä Zelt 

chli chliner grate isch bim 

flicke. Drum wer de Plan gsi, 

dass all unter 1.70 m im chline 

und di andere im grosse Zelt 

derfed pfuse. Natürli hemmer 

das den nöd umgsetzt. Vode 

turnerische Siite het leider nöd 

alles so klappt wies het sölle, 

derfür simmer bide letschte 

Disziplin „em Fäschte“ ganz 

wiit vorne debi gsi  Nach 

getaner Arbeit hemmer all no 

es erfrischends Bad im Fluss 

gno und hend uf de Abig agstosse. Di wichtigschti Erkenntnis vom Weekänd derfi natürli nöd 

vergesse… Das wered die 5 Z: Z’esse, Z’suffä, Zigarette, Z’sunnecreme und last but not Z‘Sibylle. 

Üsi Heimreis mitm super usgrüschtete Musigwägeli isch wie immer de Burner gsi. Die meischte 

andere Reisendä hends läss gfunde und händ kurzzitig mit üs mitgfäschtet.  

Danke a alli für das coole Weekänd

Turnergruess 

Meli M



14

Bahnhof-GaraGe e. Steiner GmBh    
RheinstRasse 59  8424 embRach    
Fon 044 865 01 28   Fax 044 865 30 80   

oFFizielleR Fiat-agent / autoRisieRte 
F iat-nutzFahRzeug-seRvice stelle 

. . . so richtig herzlich!

Weil gutes Essen und ein edler Tropfen 
auch des Turners Herz erfreut!

Weitere Infos unter: www.wyberg-teufen.ch 
Lassen Sie sich verwöhnen! 

Reservationen unter Tel. 044 865 49 72 
Wir freuen uns auf Sie!

Fam. P. + L. Aeschlimann 
Wirtshus zum Wyberg 

8428 Teufen 
Mittwoch – Sonntag offen 

Immer durchgehend warme Küche

Mo
044 865 61 20
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Kantonalturnfest Appenzell 28./29. Juni 2014 
 
Das zweite Turnfest führte uns nach Appenzell (Hauptort vom Kanton Appenzell 
Innerrhoden, für alle die sich nicht so gut auskennen ;)). Corinna, Martina und ich 
reisten schon freitags an, um unsere Schattenwertpflicht für die Ausbildung zum 
Wertungsrichter im Vereinsgeräteturnen zu erfüllen. Dank unseren 3 Helfern, Chrigi, 
Sergio und Marco, war unser ganzes Material auch schon am Freitag in Appenzell und 
wir konnten unsere Zelte aufstellen. 
Am Samstagmorgen trafen unsere Turnergspändli ein und dann ging es auch gleich los 
zum ersten Wettkampfsteil, Stufenbarren. Aufgrund regnerischer Wettervorhersage 

wurden die 
Gerätedisziplinen 
in die Halle 
verschoben, was 
wie so oft nicht 
nötig gewesen 
wäre. Die Frauen 
absolvierten eine 
sehr gute 
Leistung hinsicht-
lich kurzfristiger 
Änderungen eine 

Woche vor dem Turnfest. Danach ging es weiter mit den Schaukelringen. Wir nutzen 
die kurze Zeit zwischen den Disziplinen, um die Formationen nochmals durchzugehen 
und uns aufzuwärmen. Auch mit dieser Aufführung waren wir sehr zufrieden, da 
niemand seinen Einsatz verpasste, gäll R. H. . 
 
Danach gingen wir weiter zu den Leichtathletikdisziplinen Schleuderball und 
Kugelstossen. Beim Schleuderballwerfen gelang es allen einen sicheren Treffer im 
markierten Feld zu erzielen, unter allen gab es auch einige sehr gute Leistungen. Das 
Kugelstossen, unsere jüngste Disziplin, verlief zufriedenstellend, es ist aber definitiv 
noch Luft nach oben drin. 
Nach der letzten Disziplin machten wir uns auf zum Zeltplatz und Festgelände, wo wir 
auf unseren Wettkampftag anstiessen und das schöne Wetter, beim zusammensitzen, 
genossen. Wie auch schon in Toffen, liessen wir es uns nicht nehmen eine frostige 
Abkühlung im Bergbach zu geniessen. Das kalte Wasser tat sehr gut, danach waren wir 
alle bereit in den Abend zu starten.  
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Leider wollte das Wetter nicht 
mehr mitspielen und wir 
mussten uns eine Festung aus 
Blachen aufbauen, was uns aber 
nicht davon abhielt unseren TV-
Grill anzuschmeissen. Einige 
wenige machten sich später 
dann noch auf den Weg zum 
Festzelt, wo man den 
Abendessen-Bon einlösen 
konnte. Die Veranstalter hatten 
sich ein besonders spezielles 
Menü ausgedacht, es gab    

 
Als wir dann später am Abend nochmals auf das Festgelände gingen, waren das 
Festzelt und das Barzelt übervoll von partylustigen Turnerinnen und Turnern. Am 
Sonntag hiess es dann schlafen so lange man konnte, da es an diesem Tag nur einmal 
regnete. Da unser reservierte Zug erst um 15.00 Uhr fuhr, verbrachten wir möglichst 
warm eingepackt unsere Zeit mit herumlungern und essen. Im Regen brachen wir alles 
zusammen und unterhielten noch den Bahnhof in Appenzell, bevor es zurück nach 
Rorbas ging. 

 
 
Im Grossen und Ganzen 
sind wir mit dem Verlauf 
am Turnfest sehr zufrieden 
und hoffen immer noch, 
dass es einmal ein Jahr 
gibt, in dem niemand 
verletzt wird. 
 
 
Bea 

 Käsehörnli mit Weisswurst.  
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Nach langer Unschlüssigkeit aufgrund der wechselnden Wetterprognosen hat sich 
der Turnverein Rorbas dieses Jahr für einen weiteren Badi- bzw. Volleyballplausch 
entschieden. Das Turnier startete um 12.30 Uhr mit 22 Teams, die alle topmotiviert 
den Kampf um den Pokal antraten. Nach einem gelungenen Start musste jedoch das 
Turnier am Nachmittag für ca. 15min unterbrochen werden, da es zu regnen begann, 
doch glücklicherweise nagte dies nicht an der Motivation der Spieler und nach dem 
kurzen Regenschauer gingen die Spiele wieder weiter. 

Im Endspiel mit Sonnenschein standen die 
Beachboys und der Turnverein Freienstein 
und Friends, welche jedoch ca. alle 30min 
ihren Namen änderten, da schlussendlich 
mehr Freunde als der Turnverein Freienstein 
selbst in der Gruppe waren. Gewonnen 
haben die Beachboys, welche als Preis einen 
tollen Spaghettikorb und den Pokal erhalten 
haben. Somit war dann auch der Hauptteil 
des Volleyballplauschs wieder vorbei und 

man konnte sich dem zweiten Spiel des Tages widmen. 

Trotz Fussball-WM mussten die Besucher und Teilnehmer des 
Volleyballplauschs nicht auf das Viertelfinale verzichten, da der 
Turnverein Rorbas eine Leinwand Konstruktion direkt bei den 
Festbänken aufgestellt hatte. Somit konnte man speisen und 
trinken mit guter Sicht auf das Spiel. 

Vielen Dank nochmals an Marco Wolfer und Hofmann Holzbau 
für die tolle Konstruktion und auch an alle Helfer und Teilnehmer 
für ein weiteres gelungenes Plauschturnier trotz Regen und 
hoffentlich bis zum nächsten Jahr 
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Al	  Cervo,	  Kirchgasse	  33,	  8427	  Rorbas	  
Telefon:	  044	  865	  00	  11	  /	  044	  21	  22	  
Mail:	  alcervo@hotmail.com	  
	  
Unsere	  Öffnungszeiten:	   	   Neu:	  
Mo-‐Fr	  	   11.00	  –	  14.00	   	   ab	  November	  liefern	  
	   	   17.30	  –	  23.00	   	   wir	  auch	  zu	  Ihnen	  
Sa	   	   17.00	  –	  23.00	   	   nach	  Hause.	  
So	   	   11.00	  –	  14.00	  
	   	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  17.00	  –	  23.00	  

l Agrola Tankstelle (EC, Postcard, Kreditkarten)
l Haus und Garten
l Volg Weine
l Getränke
l Heizöl
l Wasserenthärtungs-StreusalzLagerhausweg 4

8424 Embrach Tel. 044 865 07 04 l FAX 044 865 05 14

EMBRACH Dorf: 044 865 01 77

Chr. & C. Lienhard
8428 Teufen

Telefon: 044 865 57 47/Natel: 079 669 17 14

• Neureifen 
• Felgen 
• div. Zubehör 
• Reifenwechsel 
• Auswuchten 
• Montage 
• Lagerung 
• Entsorgung

Wir bleiben für Sie 
am Rad
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Schlussturnen 2014 in Rorbas 

Das Schlussturnen wird als alte Tradition abwechslungsweise zwischen den Vereinen 
des Embrachertals nach den Sommerferien durchgeführt. Dabei ist dies ein Anlass, an 
dem sich alle Vereine der Region zu einem gemeinsamen Wettkampf treffen. 
Nachdem wir letztes Jahr die Organisation des Schlussturnens aufgrund des 
Herbstfestes verschoben haben, waren wir dieses Jahr an der Reihe. Wir haben für die 
Kinder vormittags einen Leichtathletikwettkampf organisiert, der aus 8 Disziplinen 
bestand. Darin integriert haben wir den UBS Kids Cup, dies ist ein schweizweiter 
Leichtathletik Nachwuchs Wettbewerb, bei dem die besten Kinder an eine nationale 
Ausscheidung eingeladen werden. Wir durften 75 Kinder des Embrachertals 
begrüssen und es machte allen viel Spass. Hier einige Impressionen:

 

 

Nach einer ausgiebigen Stärkung am Mittag und der Rangverkündigung für die 
Kinder startete der Postenlauf für die Erwachsenen. Für unsere Kollegen von Embrach, 
Lufingen und Freienstein verteilten wir diverse Posten im Dorf und schickten sie mit 
einer Karte los. An den Posten erwartete sie jemand von uns, der ihnen die Aufgabe 
erklärte. Nach ca. 2 Stunden hatten alle den Postenlauf absolviert und es gab einen 
gemütlichen Grillabend auf dem Schulhausplatz. Die Fotos dazu sind auf der 
nächsten Seite ersichtlich.  

Im Namen des OK’s Melanie Tusche 

Schlussturnen 2014 in Rorbas 

Das Schlussturnen wird als alte Tradition abwechslungsweise zwischen den Vereinen 
des Embrachertals nach den Sommerferien durchgeführt. Dabei ist dies ein Anlass, an 
dem sich alle Vereine der Region zu einem gemeinsamen Wettkampf treffen. 
Nachdem wir letztes Jahr die Organisation des Schlussturnens aufgrund des 
Herbstfestes verschoben haben, waren wir dieses Jahr an der Reihe. Wir haben für die 
Kinder vormittags einen Leichtathletikwettkampf organisiert, der aus 8 Disziplinen 
bestand. Darin integriert haben wir den UBS Kids Cup, dies ist ein schweizweiter 
Leichtathletik Nachwuchs Wettbewerb, bei dem die besten Kinder an eine nationale 
Ausscheidung eingeladen werden. Wir durften 75 Kinder des Embrachertals 
begrüssen und es machte allen viel Spass. Hier einige Impressionen:

 

 

Nach einer ausgiebigen Stärkung am Mittag und der Rangverkündigung für die 
Kinder startete der Postenlauf für die Erwachsenen. Für unsere Kollegen von Embrach, 
Lufingen und Freienstein verteilten wir diverse Posten im Dorf und schickten sie mit 
einer Karte los. An den Posten erwartete sie jemand von uns, der ihnen die Aufgabe 
erklärte. Nach ca. 2 Stunden hatten alle den Postenlauf absolviert und es gab einen 
gemütlichen Grillabend auf dem Schulhausplatz. Die Fotos dazu sind auf der 
nächsten Seite ersichtlich.  

Im Namen des OK’s Melanie Tusche 



20

PHIlippe Mayeux
Heerenstegstrasse 2
8427 Rorbas
Tel.: 044 865 34 39

Spritzwerk - Carrosserie

«Starke» Frisuren von GERHILD
HAIRSTYLE | SALON

römerweg 51 zentrum klinik hard 8424 embrach
t 043 444 14 24 info@gerhild.ch www.gerhild.ch

Freundlich
Kompetent
Neueste Schnitt-Techniken
Beherrschung der Coloration

Damen und Herren 
Jeden Mittwoch 
bis 20.00 Uhr geöffnet
Immer genügend 
Parkplätze vorhanden

ZÜRICH
T 044 362 86 35

GÖTZ ELEKTRO AG
www.goetz-elektro.ch 

GÖTZ BRINGT SPANNUNG …

HÖRI
T 044 864 82 82

FREIENSTEIN
T 044 865 47 80
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  D Jugi Rorbas suecht dich… 
 

Bisch über 16ni und motiviert Buebe zwüschet 6si und 
15ni  
e cooli Turn-/Spielstund z büüte?  
 
Dänn meld dich bi eus für meh Infos: 
M. Lips 079 597 40 05 oder A. Loch 076 546 00 15 
 
D Trainingsziite vo eusne Jungs sind:  
Zistig vo 18.00 bis 19.15 
Fritig vo 18.00 bis 19.15 

 
……………..www.tv-rorbas.ch 
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 8424 Embrach 078 608 34 32                     René Schneider GmbH www.bau-spengler.ch

Bauspenglerei
Flachbedachungen

Beuschen Sie uns auf www.zkb.ch

Willkommen bei der Zürcher Kantonalbank in Bülach.

Daniel Schild
Allmendzentrum 4, 8427 Rorbas

Telefon 044 876 02 40
Fax 044 876 05 16

Qualität hat einen Namen

Sonntag geöffnet

8.00 – 11.30 Uhr
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Nicht vergessen! Die Einladungen für General- und 
Quartalsversammlungen werden im Rorbaser Turner abgedruckt. 
Da jedes Mitglied den Turner erhält werden keine persönlichen 
Einladungen verschickt.

Einladung zur Quartalsversammlung  
des Turnvereins Rorbas 

Datum: Donnerstag, 19. März 2015
Zeit:  20.00 Uhr
Ort:  MiDo Bar, Rorbas 

Traktanden: 
1. Appell 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll GV vom 24. Oktober 2014 
4. Wahl Fähnrich und Hornisten 
5. Informationen Turnfeste und Wettkämpfe 
6. Schriftliche Anträge 
7. Mitteilungen und Verschiedenes 
8. Schlusslied 

Der Besuch der Quartalsversammlung ist für Aktiv- und Freimitglieder 
obligatorisch. Anträge und Abmeldungen sind bis zum 1. März 2015 
schriftlich an den Vorstand einzureichen. 

Robert Hausammann 
Königshof 4, 8427 Freienstein 
Tel. 078 760 47 20 
E-Mail: segel82@bluewin.ch 
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Stationsstrasse 9, 8424 Embrach, Tel. 044 865 48 44
Kompetent in Beratung und Service

Besuchen Sie unserer Weihnachtsausstellung am:
Sa, 22. November 2014, 17.00 – 21.00 Uhr Vernissage

So, 23. November 2014, 10.00 – 17.00 Uhr offener Sonntag
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Magnolia-Floristik, Tössstrasse 17, 8427 Rorbas, Tel. 044 865 25 77, www.magnolia-floristik.ch

Mir zwei sind ei Fahrschuel:

Jacqueline Raible
079 324 60 60

www.cocis-fahrschuel.ch
Auto und Töff

Coci Travailleur
079 324 33 33
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Halbjahresbericht Mädchenriege und Jugi 

Und schon wieder waren die langen Ferien vorbei und wir starteten wieder ins neue 
Turnerjahr. Zuerst jedoch ein kurzer Rückblick. Im Mai besuchten wir mit den 
Kindern der Mädchenriege und Jugi den Jugendsporttag in Bülach. Bei 
wunderschönem Wetter konnten dieses Jahr auch die Spiele und Stafetten wieder 
durchgeführt werden. Nach dem vielen üben stand dann vor allem Spiel und Spass im 
Vordergrund. Wegen des schlechten Wetters anfangs Juli konnten wir dieses Jahr 
den Badiplausch der Kinder leider nicht durchführen. Dafür fand dieses Jahr in den 
Sommerferien wieder ein Jugilager statt. 
Liebe Grüsse Anne Loch 

In der Mädchenriege und Jugendriege Rorbas hat es noch sehr viele freie Plätze: 

CHUM DOCH AU ZU EUS ID MEITLIRIEGE UND JUGI 

 

Quelle: http://www.gks-berlin.cidsnet.de/conpresso/Sport/ 

Jugendriege Rorbas, Training in der Turnhalle Rorbas: 

1. – 3. Klasse  Freitag 18.00 – 19.15 Uhr 
4. Klasse – Oberstufe  Dienstag 18.00 – 19.15 Uhr 

Mädchenriege Rorbas, Training in der Turnhalle Rorbas: 

1. – 4. Klasse  Montag 18.00 – 19.15 Uhr 
5. Klasse – Oberstufe Mittwoch 18.30 – 20.00 Uhr 

Mädchen- und Jugendriege 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Mädchen- und Jugendriege
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Hofmann Holzbau GmbH   Schaffhauserstrasse 16   8442 Hettlingen   Tel. 078 841 93 32
www.hofmann-holzbau.ch

Spenglerei
Kunststof-Bedachungen

8427 Freienstein, Neftenbach
Telefon 044 865 29 88

ZELLWEGER + SPIESS AG

 Lienhard + Herter AG 
Planung, Projektierung und Ausführung von:
• Heizungs- und Feuerungsanlagen (Öl/Gas) • Pelletsfeuerungen
• Alternativanlagen/Wärmepumpen/Solaranlagen • Kaminanlagen
• Sanierung bestehender Heizungen

Lienhard + Herter AG, Tannenstrasse 104, 8424 Embrach, Tel.: 044 865 35 00, Fax 044 865 31 45, 
E-Mail: lienhard-herter@swissonline.ch, Web: www.lienhard-herter.ch – Wir sind jederzeit für Sie da!

 seit 
1982
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Jugilager 2014 
 

Das Jahr isches endlich wieder i äs Jugilager gange!  
Mir händ eus am Samstig morge mit 2 Büssli uf dä Weg nach Hofstetten bi Brienz gmacht.  

Während 4 Tag händ mir verschiedeni Sache unternoh und händ Ziit im Lagerhuus verbracht.  
Hallebad, Freilichtmuseum Balleberg, Beatenhöhlen besichtigung, Bastelabig, Lotto Spiele, Räuber und Pollis gäge 

d’Leiter ….. ganz en huufe lässigi Sache händ mir gmacht. 
 S’Wetter hät nid immer so welle mitmache, trotzdem händ mir immer dusse gässä 

und sind vo dä Kuchi kulinarisch verwöhnt worde!! 
 

Mir lueged uf es würkli lässigs Lager zrugg und freued eus scho wieder uf’s nächste. 
 

Es riise Danke a allne Leiter für die lässige 4 Tag. 
Turner Gruess  

Nadine 
 

Es isch cool gsi, aber es isch schad dases so churz gsi isch. 
Mir händ cooli Sache unterno, isch es schöns Lagerhuus gsii, 

aber s’Wetter hät nod mitgspielt. 
Mir hat das Basteln gut gefallen. 

 
Mira, Angi, Jasmine und Tobi 

 
 
 
S’esse isch mega fein gsie, dass die einte  
am liebschte alles gesse hettet. 
Mer hend immer viel Spass gha i de Zimmer. 
Mer hett z’früeh müesse go schlafe. 
 
Laura, Sandro und Svenja 
 

 
 

 
Das Mugge-Mändli war sehr schön  

mit den Bändeli auf dem Kopf (LadyGaga) 
Die Ausflüge gefielen uns auch. 

Wir haben uns immer Gegenseitig genervt. 
 

Alanah, Mona, Kaito und Devin 
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Chüefers Beizli & Party Keller
 

Öffnungszeiten: 
Di, Mi, Do, ab 19.00 Uhr

Die übrigen Tage sind für Gesellschaften reserviert. 
Anfragen und Reservationen werden gerne unter

Chüefers Beizli entgegen genommen.

Walter Schneider, Weiacherstrasse 6, 8427 Rorbas     
Tel. 044 865 02 46, Natel. 079 634 88 24 

Fax 044 865 18 86, www.chuefers-beizli.ch

Gutbürgerliche Schweizerküche 
Fam. F. und A. Marques 
Landstrasse 11, 8197 Rafz 
Tel. 044 869 06 37 
Fax. 044 869 08 35

Portugiesische Spezialitäten 
Saal für 20 – 50 Personen 
Gartenrestaurant 
Doppelkegelbahn 
Mittwoch geschlossen 
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Ich fand es cool, die wanderig sie ist schön gewesen. 
Das Halebad isch cool gsi. 
Unser Zimmer ist auch sehr cool. 
 
Nicola, Nicole, Nina und Tara 
 
 
 
 
 

 
Eis isch soo cool gsie au 

wenns grängnet hät. 
Mir habe vieles gemacht. 

Es war cool und es gab sogar mein lieblings Essen. 
 

Kim, Celine, Nik und Beni 
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Im Geistig · 8427 Freienstein · Tel 044 865 13 12 · Fax 044 865 14 22 
schwarz@weingutschwarz.ch · www.weingutschwarz.ch 

Telefon 044 865 03 83
044 865 11 87

Telefax 044 865 14 86
Weiacherstrasse 4
8427 Rorbas

  r. meier +co

Spenglerei und Sanitäre Installationen

Ihr Partner für schönes Wohnen:
	 • Plattenbeläge
	 • Cheminée
	 • Ofenbau

BRUNNENSTEIGSTRASSE 2 • 8427 RORBAS
TEL. 044 865 02 82 • www.straessler-fire.ch

0 RZ Straessler Inserat Mitteilungsblatt.indd   1 8.7.2008   8:10:26 Uhr



31

Bericht Geräteriege Rorbas-Freienstein 
 
Mit dem Frühlingswettkampf in Dietlikon eröffneten unsere Turnerinnen die 
Wettkampfsaison 2014. Während unsere älteren Turnerinnen bereits ausgereifte und 
sichere Übungen zeigten, war es für unsere K1 Turnerinnen das erste Mal,  dass sie ihr 
Können vor so grossem Publikum zeigten. Demzufolge schlich sich auch noch der eine 
oder andere Fehler ein. Mona Schneider erreichte im K4 den tollen 10. Rang. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mona Schneider, 10. Rang im K4 Lisa Wagner, K1 
 
Bereits bis zu den GLZ-Gerätemeisterschaften im Mai konnten die Übungen verbessert 
werden, was zu vielen Auszeichnungen führte. Nanda Schmid erreichte in der Kategorie 
3 den tollen 2. Rang. Jasmin Stähli verpasste das Podest als Vierte nur knapp. Sie konnte 
wegen einer Verletzung am Fussgelenk, die sie sich im April am Schoggistängeliwett-
kampf zugezogen hatte, noch nicht volle Leistung erbringen.  
 

 
Nanda Schmid, 2. Rang im K3 Sarina Leuthld, K5B 
 
Ende Mai wurde der Kantonale Gerätewettkampf in Andelfingen ausgetragen. Wieder 
erreichten unsere Turnerinnen tolle Leistungen. Leider reichte es dieses Mal nicht für 
einen Top-Ten-Platz. Doch lange mussten wir nicht warten. Denn am Kantonalen 
Geräteturnerinnentag in Fehraltorf Ende Juni wurde Flavia Joos im K2 und im K5B Mira 
Schneider tolle Zehnte. Auch in den anderen Kategorien konnten viele unserer Mädchen 
eine Auszeichnung mit nach Hause nehmen. 
 

Geräteriege Rorbas-FreiensteinGeräteriege Rorbas-Freienstein 
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Neue Ideen & Trends fürs Bad

FABRIKLADEN
Bad-Accessoires & Textilien

Dorfstrasse 56 
8424 Embrach  
Tel. 044 865 24 50
 
Mo. – Fr.  9.00 – 12.00 Uhr 
Mo. – Fr. 13.30 – 18.30 Uhr 
Sa.  9.00 – 16.00 Uhr

www.spirella.ch

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Unverwechselbare Weine aus ausgewählten Regionen von 
Spanien – Italien - Frankreich  

ausgesucht auf spannenden Weinreisen von  
Geri und Beatrice Lienhard 

 

Neueröffnung 3. und 4. Juli 2004 
 

In Teufen Dorfstrasse 1 vormals Weingut Geri Lienhard 
www.vinothek-süd.ch 
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Anouk Joos, K1 
 
 
Am Wochenende vom 6./7. September 2014 fanden in Effretikon die Kantonalen 
Gerätemeisterschaften statt. Dies ist jeweils der grösste Wettkampf der Saison, da auch 
Knaben teilnehmen. Der Trainingseinsatz unserer Turnerinnen hat sich gelohnt – 
wieder konnten viele Auszeichnungen mit nach Hause genommen werden. Im K4 wurde 
Mona Schneider ausgezeichnete 9. und Lisa Wagner im K1 30. von knapp 300 
startenden Turnerinnen in der Kategorie 1. 
 
Jasmin Stähli konnte sich wie im Vorjahr aufgrund ihrer guten Leistungen für den 
Kantonalfinal qualifizieren. An diesem zusätzlichen Wettkampf werden nur die 25 
besten der Kategorien 5-7/Damen eingeladen. Wir gratulieren Jasmin ganz herzlich und 
wünschen ihr viel Glück.  
 
 
 
 
 
Geräteriege  
Rorbas-Freienstein 
Christina Bänziger 
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Männerriegenreise 30. August 2014 
 
Die Männerriegereise führte uns dieses Jahr ins Tessin mit den beiden 
Schwerpunkten Alptransit Infozentrum in Pollegio am Vormittag und die Stadt 
Bellinzona am Nachmittag. 
 
Auf der Hinfahrt nach Pollegio mit kamen wir am Morgen in den berüchtigten Stau 
am Gotthard. Unser Chauffeur entschloss sich deshalb über den Pass zu fahren. 
Dies war ohnehin angenehmer, der Umweg kostete uns aber die für den Kaffeehalt 
vorgesehene Zeit, dafür erreichten wir Pollegio exakt zur abgemachten Zeit.  
 
Pollegio ist ein kleines Tessiner Dorf nördlich bei Biasca, dort ist das südliche Portal 
des neuen Gotthardbasistunnels. In einem modernen Infozentrum wurden wir von 
einem Mitarbeiter der Alptransit (Bauherrin des Basistunnels) über das Konzept des 
Tunnels, die Planungs- und Realisierungsphase informiert. Anschliessend besuchten 
wir die Baustelle von Bodio, wo die neue Bahnlinie mit der alten Gotthardstrecke 
zusammengeführt wird. In der Ausstellung im Infozentrum konnten wir uns anhand 
von Filmen, Fotos und Modellen von Tunnelbaumaschinen ein Bild davon machen 
mit welchen Problemen die Bauarbeiter am Basistunnel konfrontiert worden sind. 
 
  Die Männerriege Rorbas vor dem Südportal des Gotthard- 
  Basistunnel  
   

 
 

Wir alle waren tief beeindruckt von dem was wir gesehen hatten und stolz auf die 
Leistung aller am Bau des Basistunnels beteiligten Mitarbeiter. Der Basistunnel wird 
auf den Fahrplanwechsel im Dezember 2016 in Betrieb genommen und bis dahin 
kann das Besucherzentrum auch noch besichtigt werden. 
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Anschliessend ging die Fahrt weiter nach Bellinzona, wo wir bei schönem 
Sommerwetter das Mittagessen einnahmen. Im Ristorante Croce Federale 
erwarteten und bereits Max und Jaqueline, die im Tessin in den Ferien weilten und 
uns zum Mittagessen besuchten.   
 
Am Nachmittag stand der Besuch der imposanten Burg Castelgrande über 
Bellinzona auf dem Programm. Castelgrande ist die grösste der drei Burgen über 
Bellinzona die im Mittelalter erbaut und im letzten Jahrhundert mit grossem Aufwand 
restauriert worden sind. Die ganze Befestigungsanlage wurde gebaut am Eingang zu 
den bereits im Mittelalter wichtigen Alpenpässen und ist  in ihrer Einmaligkeit heute 
UNESCO Weltkulturerbe. 
 
  Die Reisegruppe auf dem Castelgrande in Bellinzona  
 

   
 
 
Nach einem gemütlichen Nachmittagsbier ging’s dann  wieder zurück nach Rorbas, 
wiederum konnte unser Chauffeur den Stau vor dem Gotthardtunnel geschickt 
umfahren und die verlorene Fahrzeit aus seiner gemütlichen Fahrweise wieder gut 
machen. Mit einem  Nachtessen im Al Cervo endete die Männerriegereise 2014, 
herzlichen Dank an Thomas für die gute Idee und Organisation. 
 
Werner Ebneter 
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Besuchen Sie unsere top-moderne Waschstrasse

Garage Hausammann AG  
Industriestrasse 1     8424 Embrach

Tel. +41 (0)44 865 11 10
www.fordembrach.ch

Service und Reparaturen aller Marken 
Verkauf und Beratung
Klimaservice
Mietfahrzeuge
Reifeneinlagerung

S T U M P F

METZGEREI DELIKATESSEN
P A R T Y S E R V I C E
8427 Rorbas, Tel. 044 865 01 24, Fax 044 865 61 24

www.stumpf.ch
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Mein Erstes Mal…… Turnfest in Ossingen 

 

Schnell zu meiner Person: Claudia Steffan, 52 Jahre, seit Mai 2013 wohnhaft in Rorbas und seit 
August 2013 in der Frauenriege Rorbas. 

Als ich meine ersten Mittwochabende in der Frauenriege verbringen durfte, wurde ich von Brigitte 
gefragt: Was machst du am 21. Juni 2014, da haben wir das Sportfest in Ossingen. Macht Spass, du 
musst unbedingt mitmachen. Ich sagte zu!  

Nach dem Chränzli im letzten Jahr, wurde nach den Osterferien angefangen fürs Sportfest zu 
trainieren. Unihockey, Ruggy, Fussball usw. Da ich nur als Kind im Turnverein war und in Deutschland 
die Bundesjugendspiele in der Schule jährlich Pflicht waren, war es ungewohnt als Erwachsene 
„Ballspiele“ zu machen. 

Sobald es das Wetter zuliess, trainierten wir draussen. Und dann kam der grosse Tag. Wir trafen uns 
am Samstagmorgen an der Schule in Rorbas und machten uns auf den Weg nach Ossingen. 

Bis dahin hatte ich keine Ahnung, was da auf mich zukam. Verwundert sah ich den Parkplatz und die 
vielen Autos die morgens um 9:00 Uhr schon da waren. Zusammen mit meinen Turnerkolleginnen 
suchten wir die Registrierung auf und von da an war die Sache offiziell. 

Mein erster Eindruck als wir aufs Festgelände kamen war, oh mein Gott…so viele Menschen! Da ich 
um Massenveranstaltungen und Open Air- Konzerte schon immer einen grossen Bogen gemacht 
habe, fühlte ich mich doch etwas unwohl, beim Anblick der „Menschenmassen“ und der 
Geräuschkulisse, die von allen Seiten auf mich ein strömte. 

Brigitte fragte mich, ob es mir gut gehe als sie meinen Blick sah. Und ich sagte nur, dass es mir hier 
eindeutig zu viele Menschen hat und mir zu laut sei. Meine Kolleginnen lachten und meinten, dass 
das Turnfest in Biel um einiges grösser war!  

Zum Einstieg brauchten wir einen Kaffee und es Gipfeli, fanden einen schönen Platz, der dann im 
Laufe des Tages unser Anlaufpunkt wurde.  

Immer mehr Menschen strömten aufs Festgelände. Geschmückte Wagen, Festzelte und Flaggen 
rundeten das Ganze ab. 

Um halb elf ging es los, wir versammelten uns am Spielfeld für Rugby. Es war um diese Zeit schon so 
heiss, dass ich als Krankenschwester so meine Bedenken hatte, in der Hitze  herumzurennen. Wir 
gaben alles und ich keuchte wie eine Dampflok! 

Beim Fussball hatte ich einen Fehlstart und der Schiedsrichter meinte grinsend, nur er würde das 
Kommando geben! Nachdem wir auch diesen Part absolviert hatten, suchten wir wieder „unsere“ 
Weinstube auf und bestellten s Plättli.  

Unsere Stimmung wurde immer besser und auch ich war sichtlich entspannter. Wir hatte eine 
längere Pause und so hatte ich Zeit, mir das Festgelände und die Leichtathletikvorführung der 
Turnerkollegen von Freienstein anzusehen. Es war beeindruckend aus der Nähe zu beobachten mit 
welcher Leichtigkeit geturnt wurde, wissend wieviel Arbeit darin steckt!  

Begeistert haben mich die gute Organisation, die vielen freiwilligen Helfer und die gute Laune von 
den Menschen rund herum.  

Es erinnerte mich an ein riesiges Schulfest bei dem Lehrer und Schüler sich gegenseitig anspornten 
ihr Bestes zu geben. 
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FrauenriegeFrauenriege 
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Unser letzter Einsatz war Unihockey lief gut. Danach hatten wir uns ein schönes Gläschen Wein 
verdient. 

Es wurde recht lustig, besonders weil die Musiker gefallen darin fanden, Rosmarie des Kufsteinlied 
darzubieten.  

Unsere Turnerkollegin verblüffte einen netten, gut aussehenden Rettungsassistenten, der etwas 
irritierte schaute, als er von Ihr spontan ein Küssli bekam. Es wurde viel gelacht und wir hatte Spass. 

Ein Highlight für mich war Flugschau der Patrouille Swiss, die ich in Luzern oft bei Trainingsflügen 
gesehen hatte. Die Präzision der Landung der Fallschirmspringer und die Flugschau waren 
beeindruckend.  

Nun sassen wir zu später Stunde immer noch alle zusammen und Brigitte frage mich, wie es mir jetzt 
nach meinem Erstes Mal geht? Ich konnte nur sagen dass es Spass gemacht hat! 

Dann müsste ich unbedingt das nächste Mal wieder mitkommen, um das Ganze dann noch im Regen 
zu erleben!  

Lieben Dank an meine Turnerfrauen dass ihr mich mitgenommen habt und einem Schwarzwälder 
Mädel gezeigt habt, wie die Schweizer feiern und organisieren. Das können sie wirklich richtig gut! 
Vielen Dank auch für eure Unterstützung der Frauenriege, Barbara, Jutta und Iris! 
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 Wussten Sie, dass… 
 
… M.K.  (Ring-Anstösser) die Ringturner zum Abstützen benötigt?! 
 

… man mit 22 Jahren noch zu jung für eine high-society Bar in Aarau ist?! 
 

… wenn man gekochte Eier auf den Boden wirft, es nachher kein Eigelb mehr hat?! 
 

… der Posten als OT ein Mamijob ist?! 
 

… dass Ossingen und Toffen nicht dasselbe Turnfest sind?! 
 

… S.F. aus Embrach eine Regenpellerine bei sich hat?! 
 

… M.R. aus Rorbas auf der Rolltreppe immer links stehen bleibt?! 
 

… S.P. aus Freienstein ein Infopoint ist?! 
 

… S.F. aus Embrach schon auf dem Hinweg ohne Hilfe von C.L. aus Rorbas den Rucksack vergessen hätte?! 
 

… wenn man in Toffen im Sanitätszelt Eis haben möchte, gleich an den Arzt verwiesen wird?! 
 

… S.F. aus Embrach Bäcker wird, damit er mehr Zeit fürs Training hat?! 
 

… der TV für Appenzell seine Z-Liste erweitert hat? Zunnegrem, zuufe, zfresse, zfraue, zumpfschueh, 
   zigarette, zwitschere, zuntig, zschnupfe, zadilette, zräggeschirm, zibylle 
 

… Catrin auch Karin heisst?! 
 

…gemäss A.L. aus Rorbas alle Firmen/Vereine Legos haben?! 

 

Aus der Mappe der Vereinspräsidentin 
 

Wir gratulieren… 
… Sibylle Weber zur bestandenen Matur 
… Corinna Weber zum bestandenen Bachelor in Banking&Finance 
… Ramona Eicher zur bestandenen Berufsprüfung Branchenspezialistin Verkauf 
… Nadine und Philip Lütolf zur Geburt von Laurin 
… Tamara und Röbi Hausammann zur Geburt von Moritz 
… Christina und Roger Bänziger zur Geburt von Fiona 
… Simona und Andreas Hofmann zur Geburt von Gian 
… Sina Hausammann und Sibylle Weber zur bestandenen Autoprüfung 
… Ramona Wiesendanger, Leiterin Getu zum 30sten Geburtstag 
… Daniela Wagner zum 30sten Geburtstag 
 
Jubiläum… 
Wir sind stolz, dass Matthias Rutschi, Jacqueline Grolimund und Nadine Lütolf seit 15 Jahren 
Aktivmitglieder in unserem Verein sind, danke für euren Einsatz 
Ein Jubiläumsjahr als Aktiv-/Passivmitglied oder Veteran haben ebenfalls… 
… Urs Iselin, 55 Jahre 
… Walter Schneider & Ueli Thalmann 60 Jahre 
… Ernst Strässler, 35 Jahre 
… Andreas Stumpf & Tobias Hausammann, 30 Jahre 
… Martin Wyrsch, 45 Jahre 
 
 
Auch euch ganz herzliche Gratulation und danke für euren Vereinseinsatz! 



l Möbel l Bettwaren und Bettwäsche
l Teppiche und Bodenbeläge l Vorhänge mit Nähservice
l  Probematratzen – l Spezialanfertigungen 

Probeschlafen zu Hause 

Ausstellung auf 4 Etagen

Stationsstrasse 83 · 8424 Embrach · Telefon 044 865 01 20 
info@moebel-leemann.ch · www.moebel-leemann.ch

Ihre nächste Apotheke
Kompetent, freundlich, zuverlässig

Kostenloser Hauslieferdienst
Ganzes Embrachertal, Pfungen, Neftenbach, Dättlikon, Glattfelden, Eglisau, Rafzerfeld

Unser Lieferservice bedient Sie täglich von Montag bis Freitag.
 

Bei Fragen rufen Sie uns an: Tel. 044 865 30 35



Adressänderungen:
TV Rorbas
Postfach
8427 Rorbas 
www.tv-rorbas.ch M
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Medico Druck AG, Dorfstrasse 5, 8424 Embrach
Tel. 044 865 01 66, info@medico-druck.ch, www.medico-druck.ch

Klein aber fein… Ihre Druckerei im Embrachertal
Seit 1971 Ihr Partner für…
Geschäftsdrucksachen  |  Vereinsbroschüren  |  Visitenkarten  |   
Poster  |  Foto-Leinwände  |  Arbeiten drucken und binden  |   
Hochzeitskarten  | Geburtskarten  |  Fotokopien  | Trauerzirkulare  |

…und noch vieles mehr!


